
 
                    Ref: 331 

 
Antrag auf Registrierung als Saatgutprüfstelle 

nach § 5 der Forstvermehrungsgut-Durchführungsverordnung 
 
1. Genaue Bezeichnung des Unternehmens und/oder der Prüfstelle (Name, Anschrift, Telefon, e-mail) 
 
 
 
 
 
 
 
(Für Nr. 2 und 3 ggf. Beiblatt verwenden) 
 
2. Vorhandene technische Einrichtungen: 
 
 
 
 
 
 
 
3. Mit der Durchführung der Prüfung betraute Personen: (Qualifikationsnachweise beifügen) 

 
  

Name, Vorname 
 
Qualifikation 

 
Kenntnisse 

 
Erfahrungen 

Stellung im 
Betrieb 

 
1. 

 
 
(Prüfstellenleiter) 

    

2.  
 

    

3.  
 

    

 
Es wird versichert, dass die genannte(n) Person(en) am Ergebnis der Prüfungen kein persönliches 

Interesse haben/hat. Die unter Nr. 1 genannte Person zeichnet für die Prüfungsergebnisse verantwortlich 

und vertritt die Prüfstelle in allen Angelegenheiten nach außen. 

 
4. Folgende Qualitätsstandards werden eingehalten (ISO, ISTA – ggf. Zertifikatskopie beifügen):  
 
 
 
5. Die Registrierung soll sich erstrecken auf: 
 

   Gesamtuntersuchung der äußeren Beschaffenheit (Angaben nach § 14 Abs. 2 FoVG)   
       einschließlich Test auf Lebensfähigkeit (TTC) 

 
   Gesamtuntersuchung der äußeren Beschaffenheit (Angaben nach § 14 Abs. 2 FoVG)  

       ohne Test auf Lebensfähigkeit (TTC) 
 
6. Die Teilnahme an eventuellen offenen oder verdeckten Ringversuchen ohne Rechnungsstellung wird 

zugesagt (i.d.R. 2x jährlich). 

 
 
         Ort, Datum      Stempel, Unterschrift 

(nicht vom Antragsteller auszufüllen) 
 
Bearbeitungsvermerk:  
 
 
------------------------------- 
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